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Jutelligenz Blat 
für das Großherzogthum Poſen. 

Intelligem⸗Comtoir im Nosthause. 
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255. Montag, den 25. Oktober 1847. 


Angekommene Fremde vom 22. Oktober. 

Hr. Klein, Vorſteher einer Penſions⸗Anſtalt aus Breslau, l. im Hötel de 
Tyrole; Hr. Plenipotent Marynowski aus Lemberg, die Hrn. Gutsb. v. Zoltowski 
aus Niechanowo, v. Niegolewski ous Niegolewo, Hr. Dr. ine d. Matecki aus Dem⸗ 
bno, Hr. Geiſtlicher Schmidt aus Gneſen, l. im Bazar; die Hrn. Guts b. v. Urba⸗ 
nowski aus Kowalskie, v. Sokolnicki aus Kl. Jeziory, l. im ſchwarzen Adler; die 

Hrn. Gute b. v. Drweski aus Starkowiec, v. Goslinowski aus Pawlowice, Skrut⸗ 
towski aus Polen, Kirſtein aus Dobrzyca, v. Korytowski und v. Szeliski aus Gro⸗ 
chowis fe, Grof Kaſzycki und Hr. Partikulier v. Niedzwiedzki aus Blociſzewo, l. im 
Hotel de Baviere; Hr. Partifulier o Auleck und die Hrn. Kaufl. Harlon und 
Alberti aus Berlin, Hirſch aus Halberſtadt, Rommel aus Stuttgart, die Kan. 
Juſti;j⸗Kommiſſ. Ermann aus Koſten, Schüler aus Rieſenburg, Hr. Gutsp. Kunz 
aus Schöncich, Hr. Gutsb. Funke aus Rokitnica, Hr. Kaufm. Hamburger aus 
Iserlohn, l. in Lauk's Höôtel de Rome; Hr. Oberlandesger.⸗Referendar Raabs ki 
aus Berlin, Hr. Gutsb. v. Bloeciſzewski aus Przeclaw, l. im Hötel de Dresde; 
Hr. Ockonom Jäckel aus Friedrichshof, Hr. Rentier Koͤbler aus Ruͤdnitz, l. im 
Eichenkranz; Fräulein v. Müller aus Breslau, Hr. Gelehrter Frauſtäaͤdter aus Ja⸗ 
nowiec, l. im Hötel de Berlin; ehemal. Kapitoin Hr. Boguslawski aus Bukareſt, 
1. im Rotel de Saxe; die Hrn. Gutsb. v. Pſtrokonski und v. Grabowski aus 
Welna, v. Mielecki aus Mieſzawa, Frau Gutsb. v. Pomorska aus Grabianowo, 
l. im Hotel à laville de Rome; die Hru. Gutsb. Zye aus Sloja, Matecki aus 
Olupon, l. im Hotel de Hambourg; Hr. Mufitdirektor Laade aus Berlin, l. in 
weißen Adler. a urid u sit ud 
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4) Bekanntmachung. Der Zim. 
mergeſelle Valentin Jankowski aus Mro⸗ 


ezen, und die verwittwete Toͤpfermeiſter 
Weſſel, Caroline geborne Schroͤder zu 
Bromberg haben mittelſt Vertrages vom 


8. September cr. für ihr bevorſtehende 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen. 

Lobſens, den 4. Oktober 1847. 
Adnigl. Land» und Stadtgericht. 


Unſere Kameraden, die Herren Mitglieder des Rettungs⸗ Vereins beider Abe 
laden wir zu elner Probe der Spritzen und unſerer Rettungs⸗Utenſilien 


2 
theilungen, 


 Obwieszezenie. Ciesielezyk Wa- 
lenty Jankowski 2 Mroczy i odo - 
wiala garncarka Wessel, Karolina 
z domu Schroeder z Bydgoszczy, 
wylaczyli przez czynnos& sadowy 
z dnia 8. Wrzesnia t r. dla przyszle- 
go ich malzenstwa, wspölnos& döbr 
i dorobku. 

LobZenica, d. 4. PaZdziern, 1847. 
Krol, Sad Ziemsko-miejski, 


auf Sonntag den 24ſten fruͤb 6 Uhr auf den Kanonenploth ergebenft mit dem 


Bemerken ein, 


daß der Sammelplatz auf dem Markte am Spritzenhauſe, an der 


Habptwache beſtimmt iſt. Poſen, den 22. Oktober 1847. 
Der Vorſtand des Rettungs⸗Vereins. 
En 4 1 2 1 1 
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3) sszenownéj Pübliernosei memy honor doniess, 12 w Aniu dzisfejsym 
otworzylismy przy ulicy Nowe) pod Nr. 4. obok Bazarı „Handel on. 
modny che skladajaey sig 2 rozmaitych materyj jedwabnych, welnianych 


i bawelnianych, rekawiczek itp. 
wnéj Publieznosei zargczamy, 


nosé i 


Polecajze sig Taskawym wegigdon Szano- 
zc stäraniem naszém bedrie, przez rzetel- 
ceny najumiarkowarisre zasluzyé sobie na Jéj zaufanie. 


Poznan, dnia 23. Pazdziernika t 847. 


4) 


M. Magnuszewicz i Spolka, 
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Durch perſdnliche Einköufe auf der Leipziger Michaelis» Meſſe it wider 


auch meine Putz⸗, Blumen, und Parfümerie⸗Handlung aufs Reichbaltigſte aſſortirt, 


und empfeble ich eine große Auswahl des ollerneueſten Pariſer Damenputzes dem 


gutigen Wohlwollen. 


BE 


2 9. Reſzke, Poſen, alten Markt Nr. 41. 
9. Wägner's Apotheke, erſte Etage. 
Ae zaman alive 
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6) Fiifch gebrannker Rüdersdorffer Steiukalt iſt ſtets in beliebiger Quankität bon 


vorzüglicher Güte, bei ganz reellem Maaße zu haben bei A. 
dei Birnbaum. Die Chauſſee führt faſt bis an 
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Koch in Großdorff 
den Ofen. 


60 Preußiſche Renten, Verſicherungs⸗Anſtall. Bekanntmachung. Die une 
terzeichnete Direction veröffentlicht hiermit den Stand der diesjaͤhrigen Sammelpe⸗ 
node am 1. October c. nach den bis heute eingegangenen Agentur: Abrechnungen: 
4) 5810 Einlagen mit einem Geldbetrage von 92,630 Rthlr. 2) An Nachtrags⸗ 
kablungen für alle Jabresgeſellſchoften 97,803 Rthlr., während der vorjährige 
Stand zur nämlichen Zeit dagegen war: 4804 Einlagen mit 79,377 Rtblr,, Nach⸗ 
tragszablungen 95,742 Rthlr. Zugleich bemerken wir, daß die diesjährige Sam⸗ 
melperiode ftatutenmäßig am 2 Nobember geſchloſſen wird. 
Berlin, am 18. October 1847. 5 5 
Die Direction der Preuß. Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalk. 
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7) Preußiſche Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. Bekanntmachung. Zur Wahl 
‚giweier Mitglieder des Kuratoriums der Preußiſchen Renten⸗Verſicherungs⸗ Anſtalt 
und zweier Stellvertreter derſelben an die Stelle der ſtatutenmaͤßig ausſcheidenden 
Mitglieder und Stellvertreter, ſo wie zur Wahl zweier Reviſions⸗Kommiſſarlen und 
zweier Stelldertreter derſelben für die Jahre 1848 und 1849 wird eine Generals 
Verſammlung der Mitglieder gedachter Anſtalt auf den 12. Dezember Mittags 
42 Uhr, im Geſchafts⸗Lokal derſelben (Mohrenſtraſſe Nr. 59) ousgeſchrieben. In⸗ 
dem wir hierzu die Stimmberechtigten unter Bezugnahme auf die Beſtimmungen 
des $. 57. der Statuten ergebenft einladen, zeigen wir zugleich on, daß die Kandi⸗ 
daten- iſte vom 15 November ab in dem gedachten Geſchaͤftslokal eingefehen wer⸗ 
den konn, und erſuchen diejenigen Mitglieder der Anſtalt, welche erſt nach ihrem 
Beitritt ihren Wohnſitz hierher verlegt haben, davon die Direction der Renten Un⸗ 
ſialt, Behufs Vervollſtändigung der Wohl⸗Liſte in Kenntniß zu ſetzen. 

Berlin, den 13 October 1847. 
Kuratorium der Preußiſchen Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. Schulze. 


8 Ein Lehrer ſucht ſofort eine Hauslehrerſtelle. Adreſſen werden erbeten G. 
O. B. zu Mur.⸗Goslin. 


9) Eine zu poſen sub Nr. 7., Schubmacherſtraße gelegene Vouſtelle iſt ous 
freier Hand zu verkaufen. Die Bedingungen find im Bureau des Advokaten Zda⸗ 
nows ki elnzuſehen. f | 
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100 Vorzüglich ſchone friſche Ananas, grüne ebenes friſche grräͤucherte 
Hollaͤndiſche Speckpücklinge, feiſchen Achten weißen und grünen ——— 
kaͤſe empfiehlt Joh. Jg. „ Markt Nr. 86. 


11) Ausgezeichnet gute Waſchſeife verkaufe ich 8 Pfd für 4 Rthlr., gut Semi 
und nicht fließende Glanztolglichte, als auch klares doppelt roffinirtes Brenndl, 
letzteres das Pfund 3 Sgr. 9 Pf. Schuſter's Gasäther empfing ich und offeriee 
zu dem Außerft billigen Fabrikpreiſe in der Licht: und Seiſenniederlage Breslauer 
Straße Ne. 40. bei W. J. Zuromsti, Seifenſieder. 


12) Niederlage von Se e Preßhefen bei E. Laskowicz in Koſten. 


13) Einem geehrten Publikum erlaube ich mir auf meine ſeit vielen Johren hier 
deftehende Schuupftabak⸗Fabrik von ſtets acht Hollaͤndiſchen, ſo wie andern Sorten 
Schnupftabaken aufmerkſam zu 3 Bei Bedarf bitte ich um gütige fernere 
er | Nee Las kowiez in e 


14) Im Obeumt Sonnabend den 23. Ottober Ates großes Konzert, Sonntag 
den 24. drittes großes Konzert und Montag den 25. viertes großes Baer“ das 5 
a Dufiirettors Fr. Laade mit feiner Kapelle aus Berlin. 


15) Dendobenb den 23. Oktober großes Tanzvergnügen nebft Abendbrod, beſte 
hend aus Gaͤnſebraten und Wurſt mit green „ im Lokal des Herrn Haupt. 
Hierzu ladet re ein 1 G. Majewski. 


16) Heute Sonnabend den 23. b. M. zum Abendbrod vorzüglich gute Karpfen 
mit Daͤmpfkraut oder Bratkartoffeln, wozu ergebenſt einladet 
. Eduard nie Buͤttelſtraße No. 12. 8 


17) Das Schluß⸗Ausſchieden der lebenden Schweine und die Vertheilung der aus 
20 Prämien beſtebenden Gewinne _ unbedingt den 3 Nachmittags ſtatt, 
wozu ergebenſt einladet Zander. 


